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Liebe Plan-Aktionsgruppenmitglieder, 

 

wir freuen uns sehr, dass Sie uns wieder tatkräftig beim diesjährigen Welt-Mädchentag 

unterstützen. Wir sind uns einig, dass die pinke Beleuchtungsaktion ein wichtiges Zeichen für 

Gleichberechtigung setzt und wir gerade jetzt auf die Belange von Mädchen und Frauen 

aufmerksam machen sollten. Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung! 

 

Zum jetzigen Zeitpunkt wissen wir alle nicht, ob und welche Covid-19-Beschränkungen uns im 

Oktober erwarten. Dennoch möchten wir Sie auch in diesem Jahr darum bitten, bei Ihren 

Planungen zu berücksichtigen, dass die pinken Beleuchtungsaktionen im Zweifel den Geboten der 

sozialen Distanz Rechnung tragen und deshalb erneut etwas anders ablaufen müssen. Bitte 

beziehen Sie in Ihre Planungen auch die (dann) jeweils geltenden Auflagen der Bundes- und 

Landesregierungen ein. Hierzu zählen zum Beispiel die Abstandsregelungen bei Auf- und Abbau, 

eine eventuell geltende Maskenpflicht, Kontaktbeschränkungen oder Ähnliches.   

 

Zur Dauer der Beleuchtung: idealerweise leuchtet das Objekt Ihrer Wahl auf jeden Fall am Abend 

des 11. Oktober, des Welt-Mädchentages. Und zwar ca. vom Einbruch der Dunkelheit (ab ca. 

18:30 Uhr) bis Mitternacht. Ein Start der Beleuchtung im Vorfeld, zum Beispiel eine Beleuchtung 

des Objekts an den Abenden des 10. UND 11. Oktober, ist ebenfalls günstig (hängt aber von den 

Gegebenheiten vor Ort ab), besonders, weil der 10. Oktober auf einen Sonntag fällt. Wir bitten Sie 

allerdings, keine Beleuchtungen nach dem 11. Oktober durchzuführen, da diese nicht mehr den 

gewünschten Effekt haben.  

Wir empfehlen ein „Probeleuchten“ vor dem 11. Oktober, bei dem das Objekt für ca. eine Stunde 

angestrahlt wird und zu dem Sie die örtliche Presse einladen können, damit diese Fotos für die 

Ankündigung und/oder Berichterstattung machen kann. Dies hat sich in der Vergangenheit 

bewährt.  

 

Wie auch in den vergangenen Jahren sind wir bei der Pinkifizierung an bestimmte Richtlinien 

gebunden. Hierzu haben wir Ihnen einen Fragenkatalog mit entsprechenden Antworten rund um 

das Thema Pinkifizierung erstellt. Bitte halten Sie sich möglichst an die Vorgaben, sodass die 

Objekte gleichartig erstrahlen und ein einheitlicher Wiedererkennungswert des Welt-Mädchentags 

gegeben ist. 
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Welche Fragen müssen wir als Erstes klären, wenn ein Partner seine Zustimmung 

zur Pinkifizierung gegeben hat? 

• Gegebenheiten vor Ort:  

Besitzt das Objekt bereits eine Lichtanlage / wird es bereits von Scheinwerfern angestrahlt? 

Falls ja: Lässt sich die Anlage auf bestimmte Farbtöne wie Pink einstellen? Ist das schon 

einmal gemacht worden - wie sah das aus? Dies wäre der Idealfall. 

Falls nein:  

Können Scheinwerfer gemietet werden und so platziert werden, dass das Gebäude voll 

bestrahlt wird? Was kann am besten angestrahlt werden? 

• Dauer der Installation:  

Können die Scheinwerfer vorab oder direkt am Abend installiert werden? Könnten sie über 

einen längeren Zeitraum dort stehen? Oder ist Diebstahlsicherung / Security nötig? 

• Sondergenehmigungen - für Licht und / oder Parken? 

Falls Scheinwerfer nicht auf dem Gelände des Partners/Hausherren, sondern z.B. auf dem 

Bürgersteig platziert werden müssen, ist in der Regel eine Genehmigung der Stadt (z.B. 

Ordnungsamt) nötig. Ähnliches kann für die Fahrzeuge gelten, mit denen die Leuchtmittel 

angeliefert werden: Dürfen Fahrzeuge einfach ans Objekt vorfahren, sind Parkplätze 

vorhanden, oder muss vielleicht sogar schon das Ausladen und Aufladen extra genehmigt 

werden? Auch hier am besten die Frage an den Partner: Gab es bereits eine vergleichbare 

Situation? 

Planen Sie im Zweifel genug Zeit für den Kontakt zu den entsprechenden Behörden und 

ggf. zu stellende Anträge ein. 

• Kontakt zum Haustechniker / Hausmeister:  

In der Regel wissen diese Personen am besten über das Objekt Bescheid und können 

Auskunft zur Lichtanlage geben, von bisherigen Erfahrungen berichten und ggf. auch einen 

Dienstleister zur Vermietung der Leuchtmittel empfehlen, der das Objekt bereits kennt.  

• Kosten:  

Bitte holen Sie möglichst frühzeitig einen Kostenvoranschlag für die Miete der Scheinwerfer 

ein und senden ihn zu Plan an Helge Ludwig. Plan hat einen Topf, um Sie bei den 

Pinkifizierungen finanziell zu unterstützen. Darum benötigen wir eine frühzeitige 

Einschätzung aller auf uns zukommenden Kosten, um sie bei der Budgetplanung 

berücksichtigen zu können.  

• Vorbereitung vor Ort:  

Wenn eine Leuchtmittel-Miete beschlossen wurde, vereinbaren Sie idealerweise einen 

Termin mit der Haustechnik und dem Leuchtmittel-Verleiher zu einer Vorbesprechung 

direkt vor Ort. Hier lassen sich Fragen wie die Positionierung, ggf. vorhandene Strom-

Anschlüsse, Lieferung, Lagerung, Auf- und Abbau und anderes Organisatorische direkt 

klären. 
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Das Gebäude hat Scheinwerfer / eine Lichtanlage, aber diese kann keine Farben 

wiedergeben: Gibt es bestimmte Folien für Scheinwerfer, die wir nutzen können und 

dürfen wir diese verwenden?  

• Nein, es gibt keine bestimmten besonders geeigneten Folien. Gerade im Boden 

eingelassene Strahler können mit pinker Folie zwar abgeklebt werden, jedoch haben 

unsere Erfahrungen gezeigt, dass die Folie dann so viel Licht schluckt, dass damit kein 

Gebäude pink erstrahlt würde. Man kann mit einer solchen Folie aber dafür sorgen, dass 

helle Strahler nicht hell (also: weiß oder gelb) strahlen und damit vom Pink der 

Scheinwerfer "ablenken". 

 

• Wir raten generell dazu, nach Möglichkeit mit Scheinwerfern (LED) zu arbeiten, die sich auf 

einen bestimmten Farbton programmieren lassen. Diese haben außerdem genug Power, 

um auch dunklere Gebäude wie Backstein-Bauten anständig anzustrahlen. 

 

Welche Farbwerte muss die Scheinwerfer-Einstellung besitzen?  

• Die Farbwerte für eine pinkfarbene Scheinwerfer-Einstellung lauten: 

 

Pantone Process Magenta 

 CMYK: C: 0 / M: 100 / Y: 0 / K: 0 

 RGB: R: 239 / G: 0 / B: 140 

 HEX #EF008C 

 

Es ist immer derselbe Farbton, es handelt sich hierbei um Angaben für verschiedene 

sogenannte Farbräume (je nachdem, womit die Technik arbeitet). 

 

Was kann zusätzlich zu PINK projiziert werden?  

• Für einen zusätzlichen Hingucker-Effekt stellen wir Ihnen das Girls Get Equal-Logo in zwei 

Versionen zur Verfügung.  

Das Girls Get Equal-Logo kann mit einem Gobo, einer Metall- oder Glas-Maske für den 

Scheinwerfer, auf das pink illuminierte Gebäude projiziert werden. Gobos müssen 

individuell für das jeweilige Scheinwerfer-Modell angefertigt werden, sind aber 

dauerbeständig und können wiederverwendet werden.  

• Die Kosten für die Herstellung eines weißen Gobos erstatten oder übernehmen wir nach 

voriger Absprache gern, wie auch evtl. anfallende weitere Kosten für eine Pinkifizierung. 

(Regionale) Anbieter können im Internet gefunden werden. Oft kann der Leuchtmittel-

verleiher diese auch selbst herstellen oder hat bereits Kontakte für eine solche Gobo-

Produktion. 
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• Für die Gobo-Produktion stellen wir Ihnen gerne auf Anfrage das längliche oder 

quadratische Girls Get Equal-Logo in weiß als EPS-Datei zur Verfügung. Bitte beachten 

Sie, dass dieses nicht zugeschnitten oder anderweitig verändert werden darf.   

 

 

 

 

  

 

 Beispielansicht. Bei Gobo-Produktion wäre das quadratische Plan-Logo ebenfalls weiß.  

 

Bitte teilen Sie das Logo nicht in der Mitte! „Plan“ und der Schriftzug „Girls Get Equal“ 

bilden gemeinsam das Logo und dürfen nicht getrennt voneinander projiziert werden.  

 

Müssen wir noch etwas Anderes beachten? 

• Bitte beachten Sie, dass die Intensität der Beleuchtung eines Gebäudes auch immer von 

seinem Untergrund abhängt. So lässt sich ein weiß verputzter Bau in der Regel leichter in 

pink anstrahlen als ein Bau mit dunkler Fassade oder aus Backsteinen. 

 

• Es muss nicht immer Licht von außen sein: Das Plan-Büro in Hamburg besitzt zum Beispiel 

eine dunkle Fassade, aber viele Fenster. Wir platzieren daher zum Welt-Mädchentag 

Scheinwerfer im Inneren des Gebäudes. Das Büro erstrahlt somit von innen nach außen 

pink (dies hat außerdem den Vorteil, dass die Scheinwerfer über Nacht stehenbleiben 

können und nicht gestohlen werden).  
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• Die besten Ergebnisse werden mit eigens gemieteten Scheinwerfern erzielt, die 

idealerweise vom Verleiher auch direkt platziert werden. Diese haben genug Kraft, wie z.B. 

die Beleuchtung des Lübecker Holstentors, gebaut im typischen Dunkelbackstein, zeigt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Auch das Altonaer Rathaus erstrahlte mit seiner weißen Fassade durch den Einsatz von 

mehreren Scheinwerfern wirkungsvoll in pink. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Falls Sie weitere Fragen rund um das Thema Pinkifizierung haben, melden Sie sich gerne bei Helge 

Ludwig (Koordinator Aktionsgruppen, + 49 (0) 40 / 60 77 16 -158, helge.ludwig@plan.de). 
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